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ſich Derffünger

Halle Freitag

Deutſches Reich
Es iſt in letzter Zeit wiederholt Beſchwerde darüber geführt

worden daß einzelne Geiſtliche nicht blos in den Gemeindenin welchen die ſogenannten Landkinden, in den letzten ſechs

Wochen vor der Einſegnung täglich zum Confirmanden
unterricht herangezogen werden müſſen weil ſie die übrige

eit des Jahres hindurch denſelben nicht beſuchen konnten
ondern auch in anderen Gemeinden in welchen der Unter
richt das ganze Jahr hindurch ertheilt wird die Zahl der
Unterrichtsſtunden in den letzten Wochen n zunehmen
daß die Kinder dadurch beinahe vollſtändig am Schulbeſuch verhin
dert werden Den Geiftlichen iſt deshalb neuerdings wiederholt in
Erinnerung gebracht worden ſich genau an die Beſtimmungen
in Bezug auf den Confirmandenunterricht zu halten wonach
auf die Ertheilung deſſelben wöchentlich nicht mehr als zwei
Stunden verwendet werden dürfen welche vur in den letzten
ſechs Wochen vor der Einſegnung ver doppelt werden können
Dieſe Verdoppelung darf jedoch wo es irgend thunlich iſt
nur durch Vermehrung der Stunden an ein und demſelben z
Tage dergeftalt eintreten daß auch in dieſen letzten Wochen
nicht mehr als zwei Tage wöchentlich für den Confirmanden
unterricht in Anſpruch genommen werden

Die abgeſetzten Proteſt Paſtoren in Niederheſſen
werden nun wohl allmählig ſämmtlich in das Gefängniß wan
dern müſſen da ſie die ihnen wegen unbefugter Vornahme
von geiſtlichen Amtshandlungen zuerkannten zahlreichen Geld
ſtrafen nicht bezahlen die Execution aber wegen der xecht
zeitig getroffenen Diepoſitionen ſtets fruchtlos bleibt Dieſe
Paftoren ſtützen ihre Weigerung die Geldbußen unter irgend
welcher Vorausſetzung zu erlegen nicht gerade auf principielle

Nicht Anerkennung der MaiGeſetze ſondern lediglich auf die
Behauptung daß fie als direct vom Herrn beſtellte Diener
der Kirche von keiner menſchlichen Macht gezwungen werden
könnten auf das Lehramt und die Spendung der Sacramente
zu verzichten

Auch im marienburger Kreiſe hat das ultramontane Ammen
märchen von dem Verſchachern der Schulkinder nach Rußland zu
bedauerlichen Vorfällen geführt Die Lehrer der Dorſſchule P be
abſichtigten mit ihren Schülern eine größere Excurſion auszuführen
und hatten zu dieſem Behufe für die Stellung von
geſorgt aber umſonſt denn zu der feſtgeſetzten Stunde erſchien kei
nes der Schulkinder dagegen ſtellten ſich bald darauf die entrüſte
ten Eltern ein um die Lehrer wegen ihrer klar vorliegenden Ab
ſicht des Kinderraubes zur Verantwortung zu ziehen lles güt
liche Zureden der Lehrer war nicht ausreichend die Fluth zu däm
men man demolirte die Schule

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Gerhard R e hat der pariſer geographiſchen Geſellſchaft

eine Sammlung von Photographien zugeſandt welche er auf ſeiner
jüngſten Reiſe durch Lybien aufnehmen ließ Dieſelben welche nebſt
dem geographiſchen Jntereſſe das ſie bieten auch wahrhafte Kunſt
werke ſind werden in die Ausſtellung des intern geogr Congreſſes
aufgenommen

Der Grundſt ein zum National Denkmal auf dem Fehrbelliner
tfeld wird bereits in Berlin aus einem auf dem Fehrbelliner ih

oſtho gefundenen Granitblock gearbeitet Eine beſondere Betheili
gung der Schulen bei der Grundſteinlegung iſt beabſichtigt

Die o Fortbildungsſchule Deutſchlands iſt die
von der Loge Balduin in Leipzig 1816 gegründete und ſeitdem

Die Schlacht bei Fehrbellin
Geſchichtsſeizze

Schluß

III
Hoch erfreut über dieſen erſten glücklichen Erfolg ſeines Unter

nehmens ſandte der Kurfürſt ſofort einen Eilboten mit der Nach
richt von der Einnahme Rathenows nach Berlin und ließ zugleich
am Morgen des 16 Juni einen Dankgottesdienſt halten

Dann aber galt es den noch übrigen Schweden die Ausgänge
aus dem havelländiſchen Luche abzuſchneiden und ſie zur Annahme
einer Schlacht zu zwingen Weder Tag noch Nacht gönnte ſich da
her der Kurfürſt Ruhe nach allen Seiten ſandte er Streifcom
mandos er ſelbſt aber eilte dem Hauptheere die Jnfanterie unter

dem Prinzen von Holſtein war freilich noch nicht einmal heran
perſönlich voraus bis Barnewitz weder Gicht noch Regen achtend

Jn übereiltem Rückzuge war es den Schweden gelungen Fehr
bellin zu erreichen und ſich dort der Uebergänge über den Rhin
zu verſichern Die an den Abhängen mehrerer Wieſengründe gele
genen Dörfer Linum Hakenberg und Dechtow bilden ein
gleichſeitiges Dreieck deſſen Seiten etwa 6000 Schritt lang ſein

mögen Damals jedoch war dieſer Raum noch großentheils bewal
det ſo daß höchſtens eine Fläche von 12000 Schritt in der Breite
und Länge offen lag Trotz alledem ſollte eben hier aber der große
entſcheidende Kampf ſtattfinden

Vor Tagesanbruch am 17 Juni jagten die Brandenburger von
Barnewitz bis Nauen und fanden dieſen Ort von Schweden beſetzt
die indeß eilig die Flucht ergriffen 2000 Pferde fielen den Ver
folgern in die Hände auch traf zu gleicher Zeit der Oberſt Hen
nings in Nauen ein der auf einer glücklich vollführten Streife
an ſchwediſche Küraſſiere überfallen und gefangen genommen
atte

Am Freitag den 18 Juni brach man früh auf Friedrich Wil
helm erwartete heute ſicher einen Zuſammenſtoß mit dem Feinde
Noch immer regnete es ziemlich ſtark und ein dichter Nebel hin
derte jede Umſchau Bei dem durchweichten Boden war jedoch ein
ſchnelles Vorrücken ohnehin unmöglich Auf ſeine Bitten hatte Ge
neral Prinz Friedrich von Heſſen Homburg die kurfürſt
liche Avantgarde gegen 200 Pferde ſtark erhalten zugleich mit der
gemeſſenen Weiſung ſich an den Feind zu hängen und demſelben
allen möglichen Abbruch zu thun ihn auch wo möglich zum Halten
zu zwingen Von einem Angriffe auf die Hauptmacht des Fein
des hatte zumal der alte Derfflinger entſchieden abgerathen Der
ſelbe hoffte die Schweden ſo umgehen und umzingeln zu können
daß ſie ſich auf Gnade und Ungnade ergeben müßten Der Kur
fürſt dagegen ſagte Weil wir dem Feinde ſo nahe ſind
ſo muß er Federn oder Haare laſſen Ungern nur fügte

Gnädigſter Herr, entgegnete er ich habe ge
glaubt als General meine Meinung nach beſter Einſicht ſagen zu
müſſen da es aber Eurer kurfürſtlichen Hoheit nicht gefällt dieſer
beizuflichten ſo wird mich nichts abhalten dem Feinde nach Kräften
Abbruch zu thun wenn auch mehr Gefahr und Wagniß dabei ſei

Vergleichen wir nun die Stärke der beiderſeitigen Heere ſo muß
man Derfflingers Rath wohl richtig finden Die Schweden zählten

die Brandenburger 5000 Mann dort ſtanden 38 hier nur
Geſchütze zur Verfügung

c eerteere t S zBeilage zu Nr 139 der Sag
ununterbrochen beſtehende Sonntagsſchule Dieſelbe verfügt über
zwei Stiftungen aus denen fleißigen Schülern Ehrengeſchenke ver
theilt werden theils in Fern von Sparkaſſenbüchern theils als Er

eines ſelbſtändigen Geſchäfts Unterſtützung durch die betreffende
Stiftung 8 beanſpruchen

Jn Bregamo bat man bei Uebertragung der Ueberreſte
Don izetti s bei Oeffnung einer bei einem dortigen Notar depo
nirten i mehrere nachgelaſſene Arbeiten als unglücklichen bekanntlich im Wahnſinn geſtorbenen Componiſten gefunden Es be

findet fich dabei auch eine Oper le Duc Alba mit dem Text
von Scribe

Die Jahresverſammlung der Mitglieder des Paleſtine Ex
ploration Fund wurde in dem Theater oer Roy Jnſt in London
ſehen Aus dem Jahresbericht geht hervor daß ſeit dem Be

ehen der Geſellſchaft 4430 engl Quadratmeilen des heiligen
Landes unterſucht wurden und noch ungefähr 1500 zu unterſuchen
ſind Man hofft bis Herbſt 1876 eine vollſtändige und genaue
Karte des alten weſtlichen Paläſtina zu Stande zu bringen

Charles de Rémuſat hat ein ungedrucktes Manuſcript
hinterlaſſen Héloiſe und Abelard

Die franzöſiſche Akademie brachte in der vorigen Woche
um erſten Male den Preis de Jouy 3000 Fr welcher die beſte

in dem laufenden Jahre erſchienene Pariſer Sittenſtudie krönen ſoll
zur Vertheilung Sie hat dieſen Preis einſtimmig dem Herrn

r Daudet für ſeinen Roman Fromont jeune et Rislar ainé
zuerkannt

Die Stadt Rouen feierte am 12 und 13 Juni c den hun
Geburtstag Boieldieu s des Componiſten der Weißen

rau

Die mehrfach erwähnte Humoreskenſammlung unſeres beliebten
und hochbegabten Mitarbeiters Ernſt Eckſtein Aus Secunda
und Prima Preis 1 Marh erſcheint ſoeben in fünfte r Auf
lage während der Beſuch im Carcer deſſelben Autors Preis
1 er nunmehr vor der ſechsten Auflage angelangt iſt Dieſer
faſt beiſpielloſe Erfolg die letzterwähnte Humoreske iſt als Buch
kaum 5 Wochen alt macht eigentlich jede Empfehlung überflüſſig
wir wollen aber vieſe Gelegenheit nicht vorübergehen laſſen unſere
Leſer auf die letztere von köſtlichen Einfällen ſtrotzende Humoreske
noch beſonders aufmerkſam zu machen

Deutſche Rundſchau herausgegeben von Julius Ro
denberg Berlin Verlag von Gebr Paetel Das kürzlich er
ſchienene 9 Heft e Zeitſchrift ſteht ſeinen Vorgängern an Ge
diegenheit und Vielſeitigkeit des Jnhalts wenig nach Eingeleitet
wird daſſelbe durch eine anmuthige Dichtung von Victor Scheffel
betitelt Die Mär vom Rockertweibchen wie ſie im Schwarzwald
die Mutter den Kindern erzählt dann folgen an Aufſätzen Kir
chenfreiheit und Biſchofswahlen von Ottok Lorenz Mittheilungen
über Heinrich Heine von H Hüffer Erpedition in die libyſche
Wüſte im Winter 1873/74 von Gerhard Rholfs die Märztage
des Jahres 1848 in gen von Heinr v Brandt Berlin im
Grünen von Adolf Bock Giacomo Leopardis Geſpräche deutſch
von Paul Heyſe Ein re Verhältniß Humoreslke von
Otto Girndt und Kritiken über Litteratur und Theater die Po
litiſche Rundſchau bildet den Beſchluß

Vermiſchtes
Neuer Jnduſtriezweig Aus Halberſtadt wird geſchrieben

Am d Sonntage tritt ein Ackerknecht aus einem benachbarten
Dorfe bei einem hieſigen Uhrmacher in den Laden mit der Bitte

m eine Uhr zu repariren Gleichzeitig war auch ein Ackermann

r ele Zeitung

zeugniſſe welche dem Jnhaber das Recht verleihen bei Begründung der

13 Juni 1878
nächſten Zuckerfabrik in Arbeit treten ich möchte ihm doch ſeine Uhr
abkaufen er trennte ſich er nur ſehr ungern davon denn ſie
ginge auf die Secunde Wie e denn der aus fragte der An

e verwundert Es war ein Mann in der Mitte der Funfziger
hatte einen blauen Rock an und eine braune Wintermütze auf hatte
eine be lederne um und ging ſo ſchiefbeinig ich
habe ihm viertehalb Thaler für die Uhr gegeben Verdammt
ſagte der Andere das iſt ja derſelbige der mir meine Uhr an
geſchmiert hat Das hat er bei mir auch geſagt und die Uhr geht
auch nicht Wie viel Uhren hat denn Kerl GebenSie ſich zufrieden ſagte der Ührmacher das iſt ein Handelsmann
den kenne ich ganz gut beide Uhren hat er von mir da ſie
gar nichts werth und auch nicht mehr e repariren ſind ich dieſelbenaber alt angenommen fate habe ich ſie ihm für ein Spottgeld verkauft An Spre Uhr hat er zwei Thaler 7 Sgr und an Jhrer
Cylinderuhr 3 Thlr 15 Sgr verdient Alle werden ſie nicht
nämlich die ſchlechten Uhren

Moderne Erziehung Helene die Tochter des ſehr reichenRentiers B in der uttkammerſtraße in Berlin war mit einem
Kaufmann verlobt und ihre Freundin Emma kam um ſie zu be
glückwünſchen Jm Laufe des Geſprächs fragte Emma Haſt Du
denn auch kochen gelernt ozu gab Helene etwas ſchnippiſch zurück dazu hat man ſeine Leute Emma ſchüttelte den
Kopf und empfahl ſich Vor acht Tagen war die Hochzeit und die
Neuvermählten fühlten ſich wie im ſiebenten Himmel Am Sonn
abend ſagte der Mann Lenchen ich möchte morgen ein junges
Huhn eſſen aber von deiner Hand zubereitet das wird mir gewiß
um Vieles beſſer ſchmecken als wenn es die Köchin macht Helene
wird ein wenig roth aber ſie verſprach dem lieben Männchen zum
andern Tage ohne Hülfe der Köchin die Urlaub erhielt Hühner
uppe und ein recht kräftiges gebratenes Huhn Sonntag

ittag kam und Lenchen trug mit eigener Hand die ſelbſt gekochte
Hühnerſuppe auf den Tiſch Sie legte ihrem Mann mit ſelbſtbe
wußtem Lächeln vor und ſagte Koſte erſt Adolph Ei
ſagte der Mann in fröhlicher Laune was Du gekocht haſt wird
mir gewiß ſchmecken Als er h den Löffel zum Munde führte
ſtieg ein ganz eigenthümlicher Duft ihm in die Naſe er würgte
jedoch die Suppe hinunter wiſchte den Mund und ſagte ſich heim
lich ſchüttelnd Ah vortrefflich Jetzt legte ihm Lenchen das Kn
bratene Huhn vor der Mann betrachtete es Aber Lenchen Du
haſt ja den ganzen Kopf Augen und Schnabel mitgebraten ſagte
er etwas indignirt Lenchens hübſches Geſicht nahm die Farbe des
Purpurs an Jch glaubte nicht ſchmollte ſie daß Du ſchon bei
der erſten Speiſe die ich für Dich bereitet tadeln würdeſt Ach
es war nicht böſe gemeint ſagte begütigend der Mann und trennte
das Huhn mit einem Schnitt in zwei Hälften aber entſetzt ſprang
er auf und ſchrie Du haſt ja das Huhn nicht ausgenommen

Ausnehmen Was iſt denn das fragte Lenchen ganz un
ſchuldig Adolph iſt jetzt bei Dreſſel abonnirt und Helene beſucht
die Kochſchule

Keine Fremdwörter mehr Der berliner Magiſtrat beab
ſichtigt indem er an die Verfügungen des General Poſtamts anipfe die ſtädtiſchen Behörden und die Gemeindebeamten zu er

ſuchen im Geſchäftsverkehr der ſtädtiſchen Verwaltung ſowohl unter
einander wie mit den Einwohnern ſtatt der Fremdwörter überall
deutſche Ausdrücke in Anwendung zu bringen

Landwirthſchaft
Drei treue Freunde des Gärtners und des Land

wirths aus der Jnſectenwelt Es giebt in der Thierwelt
und namentlich unter den Jnſecten der Feinde gar viele über deren
Schädlichkeit der Gärtner und der Landwirth ſich zu beklagen haben
Bald ſind es Käfer und deren Larven bald Raupen und Blatt

aus einem ebenfalls benachbarten Landſtädtchen mit einem gleichen
Anliegen zugegen Ja die Uhr ging
a jich habe ſie ehegeſtern von einem Fremden auf dem Felde ge
kauft er ſagte er hätte keinen Pfennig Geld er wollte auf der

Inzwiſchen war der Prinz von Heſſen Homburg der Schwe
den anſichtig geworden Sie hatten ſich zwiſchen Tornow und
Hakenberg dergeſtalt gelagert daß ſich in ihrem Rücken
ein Sumpf zur Rechten die Fehrbelliner Brücke und vor
der Front eine flache Ebene befand Die Feldwachen
waren von den Brandenburgern bald niedergeworfen und im
Kampfesmuthe ſeines Auftrags gänzlich vergeſſend ſtürmt der Prinz
nun auch auf die Hauptmacht der Schweden los Es entſteht ein
hitziges Gefecht das für die Brandenburger ſehr übel hätte ablaufen
können Allein kaum hörte der Kurfürſt den Kanonendonner als
er die Sachlache richtig erkennend ſeiner Gewohnheit gemäß den
rechten Aermel aufſtreifte den Deget zog und vorzurücken befahl
Die Truppen formirten ſich denn auch ſofort zum Angriff der
Kurfürſt ſelbſt aber fiel auf ſeine Kniee und betete Allmächtiger
Gott Jsraels gehe mit deinen Schrecken voran und demüthige den
ſtolzen Feind Unſer Sieg ſoll deine Ehre ſein Gott mit uns
Hierauf beſtieg er ſein Pferd und rüchte an der Spitze ſeiner Trup
pen ſo ſchnell es ging vor

Die Schweden hatten ſich unterdeß auf einer Anhöhe bei dem
Dorfe Linum eine halbe Meile vön Fehrbellin aufgeſtellt von
wo aus ſie die heranſtürmende kurfürſtliche Reiterei ziemlich heftig
jedoch ohne erhebliche Wirkung beſchoſſen Da der Kurfürſt keine
Infanterie zur Stelle hatte ſo mußte ſich Derfflinger in der Ge
ſchwindigkeit der in der Nähe befindlichen Sandberge bemächtigen
und dieſelben mit Geſchütz beſetzen zu deſſen Bedienung und
Deckung Dragoner zum Abſitzen commandirt wurden

Die Schweden ſahen bald ein welchen Fehler ſie begangen dieſe
Höhen unbeſetzt gelaſſen zu haben und ſuchten nun die Branden
burger von dort zu vertreiben Wrangel ließ den Hügel durch
Reiterei und Fußvolk heftig angreifen Die Brandenburger wichen
und da die Infanterie noch immer das Schlachtfeld nicht erreicht
hatte war die Gefahr groß Die Dragoner obzwar ungewohnt zu
Fuß zu kämpfen keiſteten den Säbel in der Fauſt dennoch tapferen
Widerſtand und riefen der ſchon weichenden Reiterei nach ſie wür
den ſich bei den Kanonen begraben laſſen Jn dieſem kritiſchen
Augenblicke ſchwenkte der Prinz von Homburg mit Görtzke s Rei
terei rechts ein ohne die Umgehung zu vollenden und brach gerade
rechtzeitig aus Gehölz und Nebel hervor auf die überraſchten
Feinde die er auch wirklich eine Strecke zurücktrieb

Ueberhaupt ſchwankte das Reitergefecht nun eine Weile unent
ſchieden hin und her die einzelnen Momente deſſelben genau feſtzu
ſtellen iſt jedoch unmöglich

Der Kurfürſt ſtürzte ſich perſönlich in s Kampfgewühl Er ſah
einige Schwadronen deren Führer gefallen waren in Unordnung
gerathen und weichen da ſammelte er ſie und führte ſie den Degen
in der Fauſt und mit dem Rufe Getroſt tapfere Solda
ten Jch euer Fürſt und nunmehr euer Capitain will
ſiegen oder ritterlich mit euch ſterben von Neuem gegen
den Feind Hierbei geſchah es daß er einmal ganz von Feinden
umringt und nur mit großer Anſtrengung von 9 Dragonern deren
jeder nach der Schlacht eine Handvoll Ducaten erhielt herausge

hauen wurde IDie Brandenburger gelangten jetzt mehr und mehr zur Offen
ſive Namentlich waren es die kurfürſtlichen Reiter unter Oberſt
Henning der dafür noch auf dem Schlachtfelde als Henning
von Treffenfeld vom Kurfürſten zum Ritter geſchlagen wurde
welche die feindliche Neiterei es war das Regiment Dalwi g
völlig aus dem Felde ſchlug Die erbitterten Sieger hieben von
allen Seiten auf dieſelben ein ſchlugen nieder was noch ſtand ſo

anz gut ſagte der erſte
läuſe die ihnen Schaden zufügen Oft ſind alle Bemühungen des
Menſchen die ſeinen Culturpflanzen ſchädlichen Jnſecten zu ver
tilgen vollſtändig W namentlich wenn ſie in großen Mengen
auftreten denn was läßt ſich wohl viel anfangen wenn die Rau p e

daß nicht 70 Mann entkamen 60 70 wurden gefangen der Reſt
deckte die Wahlſtatt darunter auch der Commandeur Oberſtlieute
nant von Maltzahn

Hiermit es war um die Mittagsſtunde hatte der Kampf
ſein Ende erreicht Die geſchlagene Armee retirirte nach Fehrbellin
der Kurfürſt ſetzte ſich an die Spitze ſeiner Reiterei um den Feind
noch weiter zu verfolgen indem er ihm mit dem Geſchütz beſtändig
zur Seite blieb und ihn faſt unausgeſetzt beſchoß Die Schweden
erwiderten natürlich im Zurückgehen das Feuer lebhaft aus ihren
Feldſtücken und hier war es wo eine Stückkugel dicht an der Seite
des Kurfürſten ſeinem Stallmeiſter Froben das Bein über dem
Knie wegriß ſo daß der Unglückliche eine Stunde darauf ver
ſtarb Ebenſo wurde der kurfürſtliche Leibjäger Uhle dicht neben
ſeinem Herrn an der Lende verwundet und ihm das Pferd unter dem
Leibe erſchoſſen

Endlich machte der Kurfürſt Halt und hielt Kriegsrath Fehr
bellin mit ſeiner ſchwediſchen Beſatzung noch heute anzugreifen er
ſchien unthunlich Man zog ſich vielmehr eine halbe Meile zurück
und gönnte den Truppen die wohlverdiente Ruhe Während die
Brandenburger etwa 500 Todte und Verwundete zählten hatten
die Schweden 2100 Mann in der Schlacht eingebüßt

Noch im Laufe des 18 Juni trafen die zurückgebliebenen Truppen
und 1800 Mann Jnfanterie und Cavallerie aus Berlin ein und
nachdem am andern Morgen der Kurfürſt im Felde erſchienen war
unternahm Derfflinger den Angriff auf Fehrbellin und fügte den
Schweden die ſich eben beeilten über die einzige Rhinbrücke die
ihnen geblieben war zu entkommen empfindlichen Schaden zu
Faſt ſämmtliche Kanonen 2000 Gepäck und andere Wagen eine
große Zahl von Pferden und mehrere Tauſend Stück geraubten
Viehes fielen in die Hände der Brandenburger Letzteres ließ der
Kurfürſt ſogleich in den von den Feinde am meiſten heimgeſuchten
Ortſchaften vertheilen

Bis jenſeits Winſtock ſetzte Derfflinger die Verfolgung fort
Am 22 Juni befand ſich kein Schwede in Waffen mehr auf
brandenburgiſchem Gebiete nur einige Tauſend Mann ſtark hatten
T n des Heeres als Flüchtlinge die mecklenburgiſche Grenze

über enAm Vormittage des 23 Juni hielt der Kurfürſt unter Glocken
geläute und unter dem Jubelrufe ſeines Volkes ſeinen Einzug in
Berlin begab ſich aber bereits am Nachmittage wieder zu ſeinem
Heere zurück

Er hatte ſein Land gänzlich vom Feinde gereinigt
Der moraliſche Erfolg des Sieges war aber nicht minder

hoch anzuſchlagen derſelbe ragte vielmehr weit über die ſtrategiſche
Bedeutung der Schlacht weit über die Grenzen Brandenbargs
hinaus Mit Einem Schlage waren alle Pläne der offenen wie
der verſteckten Feinde des Kurfürſten vernichtet dem brandendurgi
ſchen Namen neue Ruhmesbahnen eröffnet und das ſtaunende
Europa halte erkannt wo allein noch in Deutſchland Heldenkraft
zu finden und das Heil der Zukunft zu erſehen war Die Ge

hatte geſchlagen

Die Erzählung von dem Pferdetauſche und dein denen achte ter dubent Kalveer Jene
Wappenſage hingeſtellt
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en und Ob R
Mgd Hlbſt v 1865 4100 98,00 B
Magdeb Leipz 99,75 bz G
Niederſchl Märk S 400 96,59 B

do II S 4 o 95,50 BNordh Erfurt I E 50
Oſtpreuß Südbahn 500 102,80 B
Rheiniſche 400
RheinNahe e 103,60 G

Eiſenbahn Prioritäts
BergiſchMärtiſche 101,00 G
Berlin Anhaltiſche

Adern wie die feinſte Oft ſchimmert der glänzend grünebisweilen auch un Leib durch die zarten Flügel hindurch Die

Augen ſind groß und roth und ſchimmernd wie das ſchönſte ErzDeher wird das Thier auch Gold auge genannt Jm Herbſte
kommt es häufig in die Häuſer und iſt da an den Fenſtern zu ſehen
Die Larve der Florfliege heißt der Blattlauslöwe und ieſes Berl Potsd Magdeb 92,25 B
Wort bezeichnet das Weſen die Thätigkeit und den Nutzen des do ILit C 40 91,00 bz G

außerordentlichem Nutzen im großen Haushalte der Natur und Thieres ſo daß jedes übrige Wort der Erklärung als unnöthig do Lit D 41 00 98,00 bzB
nehmen ſich ſeiner an Die treuen Gehülfen aus der Jnſectenwelt erſcheint Th Cöln Mind I E a o 1602,00 G
auf die die Ueberſchrift hinweiſt ſind die Schlupfwespe der do II E 5 0 Thüringer I S 40Warienkäfer und die Florfliege Die Schlupfwespen Als beſtes Mittel gegen Blattläuſe die ſich an Roſen Kohl do III E 40 91,25 G do II S a e

febr verſchieden in Form und Größe iegen mit Hülfe eines Legpflanzen und dergl zeigen hat ſich bis jetzt ein Waſchen der Halle Sor G 500 93,25bzGtl f do II S 3 f
I eachels ihre Eicr bauptſächlich in Raupen Die auskriechenden Pflanzen mit einer ſtarken Auflöſung von grüner Seife in lau Märk Poſener 500 do IV S 4 100,75 G
I Vaden ernähren ſich von der Jigg der Raupen bohren ſich warmem Waſſer erwieſen doch muß dies an trockenen Tagen ge Magdeb Halbſt 4 00 100,00 B do V S 4100 100,50 G

ſpäter durch und puppen ſich augenblicklich ein Am leichteſten läßt ſchehen eſich dieſe Erſcheinung bei den kranken Raupen des Kohlweißlings
I wahrnehmen Bei reichlicher Jahrrug und günſtiger Witterung

tritt bald eine ſolche Permehrung der Schlupfwespen ein daß die
Tage der Herrſchaft Raurcg a ſind Aehnlich wie den

Raupen ergeht es Kuch den Blättläuſen Da ſind es beſonders
zwei Jnſecken die ſich durch Vertilgung der Blattſäuſe verdient

des Rübſaatpfeifers die ganze Napsernte vernichtetn aeaete en ganze ine kahl freſſen oder wenn
auf großen ÄAckerflächen faſt alle Pflanzen der Saubohnen des
NMohnes mit Blattläuſen bedeckt ſind und der größte Theil der

Sdpſibäume einer großen Anlage von dieſen ſchädlichen Jnſekten heim
geſucht iſt Doch wenn es oft am ſchlimmſten iſt da kommen
meiſt unbemerkt treue Freunde des Menſchen oft klein und doch von

do

Berlin Hamburger

T

en n

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 16 Juni

Eheſchließungen Der Gutsbeſitzer Ch B Sander und M
D B Kupfernagel Osmünde und Bennewitz Der Stein

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe vom 16 Juni

Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere
Conſol Anleihe 105,60 bz Amerik 60 rückz 1881 104,50 bz B

machen der Marienkäfer und die JJorfliege Der Ma Staats Anleihe 98,50 bz do rück 3z 1882 93,30 G d i d lh Cocei i verſchiedene 7 wird r do h vo do 1885 102,60 t 8 eiſer J g der re 3 er San ugſe
onnenkäfer Sonnen n Kugelkäſer Blattlauskäfer und in StaatsSchuldſcheine 92,25 bz do Bonds 50 fund 99,50 bz und Fleiſcherg 33 Der Maurer G E Spieker und S W

genannt ünd iſt bei den Kindern fehr
ück und ſo geduldig iſt Je nach der Zahl der

nem Zwei FFünf Sieben Dreizehn
üllker Karlſtr 7 und Mittelwache 17 n

Geboren Dem Bandagiſt E Kertzſcher ein S Leipziger
ſtraße 21 Dem Schmied A Blümel eine T ar Stein

Präm Anleihe 1855 135,40 bz
Kur u Neumärk Pfandb 88,50 G
Sächſ Pfandbr 40

Oeſt Pap Rente 64,30 bz B A
do SilberRente 68,10 bz B

Franzöſiſche Anleihe
Zweiundzwanzigpunkt Marienkäfer

Hale Druck und Verlag von Dito Henhel
aus

und Jn Deutſchland haben Szoſ ame e e s e en ekäfer Blattläuſe verzehrt ſo iſt das doch nichts gegen ſeine Larven Deutſche Er C B Pfobr 104 00 by v kirche Il welche äußerſt gewandt und flink und wahre Blattlausräuber ſind Geſtorben Des Glaſermeiſter W Rudloff Ehefrau Johannei wit i Bank und Jnduſtrie Actien Friederike Henriette geb Grunert 62 J 7 M 20 Marasmusn t ihren Freßzangen zerreißen ſie die Blattläuſe und verzehren ſie tteo s neut ſchnell Am leichteſten kann man dies an den mit Blattläuſen be Darmſt Bank 126,50 bz G Sächſ Bank 118,75 G Breiteſtr Agues Müller 45 J 15 rn Mar frül
h fetzten Zweigen der Roſen wahrnehmen So verſchieden wie die do Zettelbank 10280 B Thür Bank 80,00 bz G tinsberg 11 Des Maurers C Bloßfeld Sohn Eduard Carl vin
h Marienkäfer ſind ſo verſchieden ſind auch ihre Larven Am merk DiscontoComm 157,10 bz Weim Bank 82,75 bz 4 M 23 Bronchialcatarrh Saalberg 11 en
h würdigſten geformt iſt jedenfalls die Larve des Sonnenkäfers welcher Geraer Bank 93,80 bz G Deſſauer Gas 166,75 bz G en auf ſchwarzem Grunde rothe Tüpfelchen hat Dieſe Larve wird Gothaer 7 98,00 G Kön u Laurah 99,00 bz G Perſonenpoſten kant

der weiße Pudel auch der Blattlaus Jgel genannt Sie Halleſche Credit Anſt Phönix Bergw 80,60 bz fafſl iſt mit ſeidenartigen weißen Borſten bedeckt wäche wie die Stacheln Leipziger Credit Anſt 131,00 G do Iit B 65,60 B Abgang von Halle nach Querfurt Arare7 bis Wiehe 3 Uhr Nm abſe
des Stachelſchweines von ihr abſtehen und durch eine Materie ge Magdeb Privatbank 105,00 G Dortmunder Union 10,75 bz 12 Uhr Nachts Roßleben Ankunft in Halle von Querfurt alte

l Thee en war h geſt an e S man n h Geet Wotss o bz Gußſtahl 66,00 bz G zu Uhr Mrg 4 Nm Kreh er vberührt bleiben die Borſten an den Fingern hängen und Oeſt Ereditbk Harzer Eiſenbahnd Abgang von Halle nach Salzmünde Poſthaltereiwagen 5 Uhr Mrg Wa
ſie wachſen wenn ſie abgeſchält ſind ſchnell nach Die Flor Preuß Bank 151,00 bz oerd HüttenV 48,00 B 8 Ankunft i ll alzmünde 838 ifliege iſt ein ſehr feingeſtaltetes Jnſekt mit zarten Flügeln voller Preuß BodencreditBank99,00 bz G r l b echte n

h 7 ec g z e Lanrin n Meine am Lager befindlichen Schuh ari u Chüringiſt che Eiſt enbahn r er rn Achte große elbm Submiſſtonswege ſoll die Lieferung von h r e e lich dieſelben daher mit Recht bei Bedarf D Zuk235 wer t 1r Claſſe im Gewicht von 580 Gramm pro Mir angelegentlichſt empfehlen Fehlende G G O G G n
4150 Metern hellblaues Tuch 2r Claſſe im Gewicht von 530 Gramm pro Mr n Vor u Hannover n

35 Meter breit250 Metern grauer Buckskin Ir Claſſe im Gewicht von 760 Gramm pro Mtir Aug ust Pabbst v Ziehung am 28 Juni erhi
las Neter breit Subis cher Ninweſte hten Heteen ete len Weſen Wahe von roſecd e mett vo ben

Ma

2200 T ſg us 2r Claſſe im Gewicht von 660 Gramm pro Mtir n Maschinen Stück edle Reit und Wagenpferde 4 Ste
4250 Metern grauer Buckskin 3r Claſſe im Gewicht von 630 Gramm pro Mtr die beſten bewährteſten Syſteme 32 à 75 Mi a0 Meter breit empfiehlt unter mehrjhr Garantie 9 2 9 W 160 I 975 à 15 Mt Die540 Meter dunkelblaues Bremſer Tuch im Gewicht von 630 Gramm pro Mtr Aus Baumear t m 16025 à 3 R M W

m ma1,25 Meter breit echaniker gr Ulrichsſtraße 10 L 60860 à 3 Mark ſind zu haben in Halle bei J Barck Co eine
730 Meter r Doppeldüffel im Gewicht von 800 Gramm pro Mtr S F W Berg r Gr Ulrichsſtraße 47 und W König Erxped der SaaleZeitung Zut

1,25 Meter breit V e Saqywmeerſtr 5 t40 Meter ſchwarzes Tuch im Gewicht von 550 Gramm pro Meter 1,z5 Mtr bat ſein reigbaliig Lager e er n J ru las e Ar Zuoker kapr s S Aunogctkxrtorrion a400 Meter geſtreiftes blaubaumwollenes Blouſenzeug 1 Meter breit Korbmöbel und Korb e un n Korn chenkoble i jeder c d
300 Meter grauer Atlasdrell 0,70 Meter breit a ſeiten laſen bened Du V er Keine unter S BI 6 4 m3000 Meter Flachsdrell 0,70 Meter breit empfohlen auo den Oſten a e z 2 e s 2 R S u

vergeben werden z 3 ördern Haaſe euſtei ehe eLieferungsbedingungen und Muſter ſind von der Verwaltung unſeres Für Schmiede nen ſeuſtein Bogug O V We
Hauptdepots hier zu beziehen Neue Hufeiſen mittel und kleine 60 vinzer V zum 15 Juli d der ſegne an bis 100 St auf den Centner à Centner Solde mit Waſchine vertraute 3 a m

moh lieferung portofrei und verſtegelt an uns einzureichenden Thlr 10 Sgr keine M ſo inenei Hei Werden sau wieAngeboten mit Preisnotirung ſind ein unterſchriftlich anerkanntes Exemplar der eng Leipgigerſtraß e e ſen Landwirthe e narbeiten à ſolch

Lieferungsbedingungen und Mufſterabſchnitte der offerirten Stoffe beizufügen werden zum directen Verkauf dieſer Ar kom
Erfurt am g Juni 1875 Bettfedern tikel geſucht Perſönlichkeiten die ſichh In der Nähe des Waisenhauses S

Die Directionm werden gut gereinigt gr Ulrichsftr 21 di Wege m e n an wird zum 1 Oet e eins Wohvung walt
T ihre Adreſſe mit Angabe der Gehalts im Prei 0 nie triffWieſen Verpachtung e t heh a ie eeeeeh en r e e AnDie diesjährige Grasnutung von Thlr verſichert geſucht durch See Haaſenſtein Vogler in WMigtſabzugeben in den Exped à Ztg ledi

a 6 er beſte Planenger Zeuner Töpferplan 2 urch eine e ich e Be Zur Errichtung einer Klempnerwerk eue ſehr gut ſtehend ſoll De einen veſtt i MNowß ſt tigmir einen heftigen rheuma Feuer Verſicherung fatt wird in güter Geſchäftslage ein liche
Sonr T l d J S 0ca Pr à arats ren Huftſchanerz zugezogen Für eine ältere deutſche FeuerVeraden mit Wohnung geſucht Offerten Gru
in einzel n ine n e un bis r Werk ſeewrſie Die Lupſg ſicherungs Geſellſchaft werden für Halle G S Daube dentpache er R Waſe wyſhegeoe J ar e Pera r z ſchmerzhaft J und Umg r tegr Agenten Co Halle Leipzigerſtr 21 nieverzul en

er Athmunga Organe daß ich weder ſchlafen noch längere unter günſtigen Bedingungen geſucht ie e en en o et e tet enM e S Balen witnger angehende enten unObſt Verpachtung e S i e ver kn nd zachdem ich Ihren Anordnungen D Auf der gewerkſchaftlichen Braun ſog Michaeli zu beziehen
e dies ſähri e sebacht od Glas je 8 M R betreffs der warmen Methode Folge kohlengrube Robert bei Wansleben Logis Parterre 4 Stuben 3 29

Die diesjährige Obſtuntzung ein L Beiehrendo Abhandlung gratis J geleiſtet nahm ich ſofort deren wohl S finden kräftige Arbeiter bei hohem Lohn Kammern Küche Zubehör 2e
ſchließlich des Eitrags an Sauerkir franeo d d Mohren Apoin Mainz thätige Wirkung wahr ſchon ift 1 Logis Parterre 5 Stuben 2wen von dem zu Liieterſege Schto J am zweiten Tage war ich ſoweit dauernde Beſchäftigung 511f K u enan gehörenden Plantagen ſoll z z von Schmerzen erlöſt daß ich Die Grubenverwaltung 1 Lerie Ven 5 s Stuben P

Krause wen Apo erlin IE 9 7wie den 23 d Mts B O Püug Louisenstr 30 reden Weſen e re ten 4 Tiſchlergefellen Kammern Küche Trin Gaſheſe t 10 n säwitl Apoth Ha Ie Dr Jäger Apoth Nachdem iſt die Veſſeruug ſtetig Fruß Mut 1 Logis II Etage 2 Stuben 3 Wie
ſhofe zu Schkopau öffentlich an I geſchritten und nach ungefähr tüchtig anf Möbelarbeit ſucht Kammern Küche

die Meiſtbietenden verpachtet werden Billige Heringe 14 tägiger Cur bin ich vollſtändig bei bohe Lohn und Reiſegeld 1 Logis Souterain 2 Siuben 2
e Die Je der iſt im pr Schock 15 r à St 4 empf e ge re daher J g Vergütung Kammern Küche zc alles mit den

ermin iche alle n ögli z9 e C Müller erkennung und kann iſlee allen h u e ne zug edrrr PetV s I H Zimmermann das Nähere Steinweg 33 531fin ſehr gut rentirender Gaſthof in Noch ei 7 ähnlich Leidenden nicht dringend leinem großen Dorfe mit Zuckerfabrik u ſett e n ſehr ſchönes Gänſe genug einpfehlen Mit den Geſühlen 218f Tiſchlermeiſter e le
Gruben mit neuen Gebauden Kaufla fet erhielt un e an größter Dankbarkeit und vollkommen Sonntag den 20 Juni feiert der hie Clatden Fleiſchladen großem ſchönen Tanz er eng dung empfiehlt ſich ganz Stelle Geſuch ſige Jünglingsoerein ſein 21 Jahres T
ſaal Buffet Kegelbahn Garten Stal Triedri Héec 18 Matz 187 S Ein HandlungsGehilfe Materialiſt feſt Feſtgottesdienft um 6 Uhr in der die

7 lung 200 DR gutes Feld jährlicher e 1872 El mit guten Empfehlungen ſucht Stellung Warktkirche Predigt hält Herrn Paſtor gert Umſatz 9000 Thlr 8800 Thlr iſt T Animnh durch E Hönicke Bernburg Heſſe aus Deſſau Abends 8 Uhr Tmit a bis 5000 Thlr Anzahlung I Zu beziehen r e n I Thurmweg 2 517f J T Deine e Mauergaſſe 6 Reih u verkaufen dur e Engel u reger Theilnahme ladet herzli i inef Jeectzer Töpferplan 2 auserwählt ſtarkes Vieh zur Maſt hat Apotheko b Halle Ein Lehrling wird angenommen bei ß der Vereud bel
Seuner Anfangs Juli abzulaſſen H 02713 feae W Rapeilber Schloſſrmſtr keneeceeeeeeeeeeedeeeee ceeeeeeeee Halleſche frei8000 L Anzett D ver Leen vwegh von außerhalb in bürgerl Küche Schneidern unentgeldlich erlernen will TurnerFenerwehr Haar

Zeuner Töpferplan 2 Ein Bulle und Hausarbeit erfahren mit guten At kann ſich melden in Giebichenſtein bei Freitag den 18 Juni 2
1 Jahr alt ſteht zu teſten wünſcht 1 Juli Stellung Karvline Vock geb Veſſer Burg Abds 8 Uhr ſcheJ a n in Saſe mit Ver verkaufen in De Ein Stubenmädchen ſtraße Nr 41 s 1öf ordentliche Senat 277

i 3 n alen n Rockendorf Nr 19 en Sthiag r de S Ein ordentliches Mädchen findet Verſammlung Das Commando en

h e e e eereue ehe et e tet e e en e hm r rig Gr gute en rbkalglatte ſteht fär Ein Schtler der hoheren Schule ſachtſ daſelbſt mihrere Tiſchergefelen geſucht alen donendes vo W e u
h p g urch A5 Thlr zu verkaufen zum 1 Juli eine Penſion Adreſſen Freitag Abend gold Medaillon verl Reilſtraße wackelt und das Geld im Kaſten war

Zenner Töpferplan 2 Rittergaſſe 13 2 Tgaſſe 13 r unter G in den Exped d Ztg erbeten geg Belohn abzug gr Ulrichſtr 23 I zittert V M A R zum
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